
Stadtrallye zur Weimarer Republik  

      
Station 1: Deutsches Nationaltheater 
 
Was hat das Deutsche Nationaltheater mit dem 
Grundgesetz zu tun? 

 

 
         

Am 06. Februar 1919 trat die Nationalversammlung, das demokratisch gewählte 
Parlament der Weimarer Republik, zu seiner ersten Sitzung zusammen. 
Tagungsstätte war das Nationaltheater in Weimar. Die Abgeordneten standen vor 
der Aufgabe, eine neue Verfassung mit demokratischer Grundordnung zu erarbeiten. 
Am 31. Juli 1919 war die Arbeit geschafft und die Weimarer Reichsverfassung wurde 
von der Nationalversammlung beschlossen. Sie trat am 11. August 1919 in Kraft. 
Einige Artikel der Weimarer Verfassung sind noch heute im Grundgesetz enthalten. 

         

Aufgaben: 
 
• Führe vor dem Deutschen Nationaltheater eine Umfrage zur Frage „Was hat das 

Nationaltheater mit dem Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland zu tun?“ 
durch! Fasse das Ergebnis stichpunktartig zusammen. 

• Ziehe aus dem Befragungsergebnis Schlussfolgerungen für die politische Bildung 
in der Schule. 

• Nenne die Artikel der Weimarer Reichsverfassung, die noch heute im 
Grundgesetz zu finden sind. Fasse den Inhalt stichpunktartig zusammen. 

• Diskutiere mit einigen Klassenkameraden die Frage, ob diese Bestimmungen 
noch aktuell sind oder überarbeitet werden müssen. Notiert die Argumente für die 
jeweilige Position. 

         

Tipps: 
 
• Überlege dir eine Einstieg in die Umfrage, damit die Befragten wissen, wer du 

bist, woher du kommst und welches Ziel du hast. 
• Die Umfrage kann man auch mit dem Handy, einer Kamera oder einem 

Diktiergerät aufzeichnen. So ist es leichter, die Antworten später 
zusammenzufassen. Allerdings müssen die Befragten der Aufzeichnung 
zustimmen. Veröffentlichen darf man solche Aufzeichnungen nur bei schriftlicher 
Genehmigung. 

         

Materialien: 
 
• Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland 
• Diktiergerät 
• Schreibzeug 

 


